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I N H A L T

        Gott spricht: Siehe, 
		  ich mache alles neu! 

Offenbarung 21,5 / Jahreslosung 2026

Was mag Gott damit meinen? 
Als erstes gehen mir lauter Dinge durch den Kopf, 
die Gott sicher nicht damit gemeint hat:
 
Unsere heutige Wegwerfgesellschaft zum Beispiel. Heutzutage 
werden viele Dinge entsorgt, obwohl sie leicht wiederherzu-
stellen wären. Ich nehme mich da nicht aus. Ich bin ein beken-
nender Fan von handgestrickten Socken. Ich trage sie, bis sie 
löchrig werden, und dann wandern sie in den Mülleimer. 
Meine Oma und auch meine Mutter haben mir früher 
die Löcher in meinen Socken gestopft. Das könnte ich ja
theoretisch auch, praktisch mache ich es aber nicht.
 
ER macht alles neu... Das  ist ja im übertragenen Sinne zu 
verstehen: Er erneuert beständig den Bund zwischen uns  
Menschen und ihm. Wir können uns seiner Liebe gewiss sein, 
er verlässt uns nicht und erhört unsere Gebete, kennt unsere 
Ängste und Nöte. 
 
Mir drängt sich dennoch eine Überlegung auf: Was wäre, 
wenn die Menschheit die Erde komplett zerstören würde und 
sich selbst auslöscht? Ist es Gottes Plan B, wieder von vorne 
mit der Schöpfung zu beginnen? Eine neue Erde zu schaffen? 
Diesen Gedanken finde ich spannend und werde weiter
darüber nachdenken.
 
Für jetzt wünsche ich viel Spaß beim Stöbern in diesem 
Gemeindebrief.
Bleibt gesund und behütet!
Corina Okrus 
 
Der verbindliche Redaktionsschluss für den kommenden 
Gemeindebrief ist der 12. Januar 2026.
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„Aber dein Scheiden macht, dass mir 
das Herze lacht“ – so geht es weiter 
in dem bekannten Lied, dessen Text 
Hoffmann von Fallersleben 1835 
verfasste. Noch schauen wir aus 

herbstlich geschmückten Fens-
tern hinaus ins Bunte, manchmal 
ins Graue und in den Nebel. Und 
träumen von dem klaren Blau 
des Winterhimmels, der eisig-
frischen Luft, dem Geruch nach 
brennendem Holz im Kamin 
und frisch gefallenem Schnee, 
warten auf das knirschende 
Geräusch unter unseren Füßen 
beim Winterspaziergang. Doch 
nach Wochen der Kälte und des 
Eises, der Winterstürme und zu-
geschobenen Nebenstraßen, da 
möchten wir doch bitte, dass es 
wieder ein Ende hat und erwar-
ten sehnlichst den Frühling.

In Prediger 3 steht geschrieben: 
Ein jegliches hat seine Zeit, und alles 
Vorhaben unter dem Himmel hat seine 
Stunde.

Heute möchte ich mich verabschie-
den. Verabschieden von einer langen 
Anzahl an Jahren im verantwortlichen 
Ehrenamt unserer Kirchengemeinde. 
Begonnen hat alles vor knapp 25 
Jahren unter der Leitung von Ruth 
Wirths im Heisterbusch, da wurde 
ich sachkundiges Gemeindeglied im 
Nordbezirk. Mit ihrem Weggang über-
nahm ich den Vorsitz bis heute. Als 
Redaktionsmitglied durfte ich viele 
Gemeindebriefe mitgestalten und 
den ein- oder anderen Beitrag leisten. 

Sieben Jahre war ich mit Freude und 
Eifer im Presbyterium und habe unse-
re Kirchengemeinde in den sozialen 
Medien Facebook und Instagram 
etabliert. Eine ganze Zeitlang war ich 
Mitglied des Finanzausschusses, saß 
im Aufsichtsrat der Eifgenhäuser und 
auch im Ausschuss für Theologie, Got-
tesdienst und Kirchenmusik war ich 
tätig. All das habe ich so sehr genossen 
und gern getan – darum tut Scheiden 
durchaus weh. Und was klingt wie eine 
Aufzählung zur Selbstbeweihräuche-
rung ist das ganze Gegenteil: eine Ein-
ladung, ein Ehrenamt zu übernehmen! 
Es ist so schön, in einer Gemeinschaft 
Gleichgesinnter ein Stück zusammen 
auf dem Weg zu sein. Man darf sich 
dort einbringen, wo man sich wohl-
fühlt und wo man die eigenen Gaben 
sinnbringend beitragen kann. Mutig 
auch Neues, Unbekanntes ausprobie-
ren zu können und ganz neue Seiten 
an sich selbst und „bei Kirchens“ zu 
entdecken - das ist so wohltuend! 
Traut euch, liebe Geschwister, es ist 
für jedes Talent, für jede Begabung 
Platz.

Aber das Scheiden macht, dass mir das 
Herze lacht – denn ich gehe mit einem 
sehr guten Gefühl, gebe meine Ver-
antwortlichkeit für die Ehrenämter 
ab und freue mich, in Zukunft einfach 
„nur Besuchende“ sein zu können.

Ein jegliches hat seine Zeit, und mei-
ne Zeit der Verantwortung ist zum 
Jahresende vorbei. Gott hat uns so ge-
schaffen, dass ein Jeder seine Zeit hat, 
von der niemand weiß, wie lange sie 

„Winter ade! 
Scheiden tut weh“
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andauern wird. Diese Zeit zu füllen mit 
Tätigkeiten, die bestenfalls zur Freude 
und zum Guten meines Nächsten bei-
tragen, das war mein Ansinnen. 

Ich lade herzlich ein, Prediger 3-5 zu 
lesen. Darin fand ich den Schlüssel, 

mich zur rechten Zeit, guten Gemütes 
und mit glücklichem Blick zurück und 
nach vorn zu verabschieden. 

Vater im Himmel, unser Dank gilt dir, 
dass jeder Christ zu dir beten darf. Wir 
danken dir, dass wir alle Mühsal auf dich 

Das WermelsKIRCHENteam ist 
wieder aktiv und steckt mitten 
in den Planungen für eine große 
Advents-Aktion: Während der 
vier Adventswochen soll auf 
dem Markt in Wermelskirchen 
ein riesiger Adventskranz sei-
nen Platz finden – womöglich 
sogar der größte Adventskranz Deutschlands. 
Jeden Sonntag wird eine neue Kerze angezündet und 
gleichzeitig ein Mitmachprogramm für Kinder und Erwach-
sene angeboten. 
Mitten auf dem Markt – zwischen dem großen Weih-
nachtsbaum und der Stadtkirche, zwischen Juca und 
Buchhandlung – entsteht im Advent ein riesiger natürli-
cher Adventskranz mit einem Durchmesser von fast zehn 
Metern. Das WermelsKIRCHENteam, der Arbeitskreis mit 
Vertretern aller christlichen Gemeinden der Stadt, möchte 
so kurz vor Weihnachten von der großen Erwartung im Ad-
vent und der Vorfreude auf das große Geburtstagsfest an 
Weihnachten erzählen.

Jeden Sonntag im Advent wird um 16.00 Uhr eine Kerze am 
Adventskranz auf dem Markt entzündet. 
Alle christlichen Gemeinden sind daran beteiligt. Gleich-
zeitig gibt es dann ein kleines, feines Programm für Kinder, 
Familien und Erwachsene rund um den Markt – vom 

WermelsKIRCHEN leuchtet

Lebkuchenhaus-Bau und Live-Musik über 
Stockbrot an der Feuerschale bis zum 
Geschichtenerzählen, Bastelaktionen und 
Fotopoint. Jeder ist eingeladen, mitzufei-
ern.

Gleichzeitig wird es in der Innenstadt 
einen Krippen-Weg geben – mit 24 Krip-

penfiguren in Schaufenstern. Dafür sucht das Wermels-
KIRCHENteam noch Menschen in der Stadt, die uns eine 
Krippenfigur zur Verfügung stellen. Ob Esel oder Ochse, 
Maria, ein Engel oder Hirten, Schafe oder ganz andere 
Figuren, denen man im Stall begegnen kann: Wir freuen 
uns über eine Leihgabe und wenn möglich auch über ein 
paar persönliche Gedanken zur Figur auf Papier. 

Theresa Demski

werfen können und unsere Herzen froh 
und munter zu dir aufschauen dürfen. 
Deine Macht verbindet uns wie ein Hei-
liges Band. So geschehe es – im Himmel 
und auf Erden. Amen

Andrea Sax
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1. Advent 
14:00 Uhr Lebkuchenhaus Workshop 
                      (www.your-juca.de) 

16:00 Uhr feierliche Eröffnung und 
                      Entzünden der ersten Kerze 
                      Live Musik. Flammlachs Party 
                      und offenes Juca bis 19:00 Uhr

3. Advent 
15:00 Uhr Lesungen mit Gaby van Wahden 
                      für Kinder und Erwachsene, 
                      Bastelprogramm im JuCa

16:00 Uhr Entzünden der dritten Kerze 

17:00 Uhr Weihnachtsoratorium 
                      in der Stadtkirche

4. Advent 
15:00 Uhr Fotopoint im Stall im Kirchhof
                      bis 17 Uhr

                      Getränke im Juca

                      Marshmallows über dem Feuer

16:00 Uhr Entzünden der vierten Kerze

2. Advent 
15:00 Uhr „Wermelskirchen singt“ 
                      auf dem Weihnachtsmarkt

16:00 Uhr Entzünden der zweiten Kerze

16:20 Uhr Feuerschalen und Stockbrot 
                      im Kirchhof  

17:00 Uhr Konzert Posaunenchor 
                      in der Stadtkirche

Jeden Adventssonntag 
in Wermelskirchen 
am Markt

Wir Christen in Wermelskirchen 
zünden ein Licht an und laden 
alle herzlich zum größten 
Adventskranz im Bergischen 
Land ein.

WermelsKIRCHEN 
leuchtet

An jedem Adventssonntag um 16 Uhr 
wird am Markt eine Kerze entzündet
mit Musik, Impuls und Mitmachprogramm.
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Gottesdienste an Weihnachten und zum Neujahrswechsel
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Vom 8. bis 15. August 2026 geht die Reise auf die kleinste 
bewohnbare Nordseeinsel

Meeresbrise und Wellenrauschen: Die Gemeindefreizeit 
65+ führt im nächsten Jahr auf die Nordseeinsel Baltrum. 
Vom 8. bis 15. August sind alle Interessierten ab 65 Jahren 
eingeladen, sich mit uns auf den Weg zu machen. Baltrum 
liegt in der Mitte der Kette der sieben bewohnten Ost-
friesischen Inseln und ist gerade mal sechseinhalb Quad-
ratkilometer groß. Wir machen uns mit dem Reisebus auf 
den Weg zum Hafen nach Neßmersiel und setzen dann zur 
autofreien Insel über. Untergebracht sind wir im EC-Haus 
Sonnenhütte, am Westend gelegen und mit direktem Blick 
aufs Meer.

Die Zimmer bieten Bad, Dusche und WC und – je nach 
Wahl und Verfügbarkeit – auch einen Balkon. Das Küchen-
team zaubert in Vollpension verschiedene Köstlichkeiten 
– vom Frühstück über ein warmes Mittagessen bis zum 
reichhaltigen Abendessen. Vor der Tür des Hauses wartet 
gleich an drei Seiten das Meer, aber auch ein großzügiger 
Freiluftbereich. 
Das Haus bietet außerdem viel Platz für die Freizeitge-
meinschaft – mit Melodien und biblischen Texten, mit 
Andachten und Spieleabenden, Begegnungen und Gesellig-
keit. Zum Freizeitprogramm gehören voraussichtlich auch 

eine Kutschfahrt und zwei Schifffahrten.

Die Freizeitkosten betragen pro Person:

im Doppelzimmer ohne Balkon 1.086 Euro 
im Doppelzimmer mit Balkon 1.156 Euro
im Einzelzimmer ohne Balkon 1.186 Euro 
im Einzelzimmer mit Balkon 1.226 Euro

Leistungen: 

- Hin- und Rückfahrt mit modernem Reisebus inclusive 		
	 Fähre
- Ausflugsfahrten
- Vollpension mit drei Mahlzeiten

Die Anmeldung ist ausschließlich persönlich möglich: 
am Freitag, 30. Januar 2026, um 15.00 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus am Markt. 
Falls jemand verhindert ist, kann er eine Vertrauensperson 
schicken, der die persönlichen Daten des Teilnehmers oder 
der Teilnehmerin wie Telefonnummer, Geburtsdatum und 
Zimmerwunsch bekannt sind.

Die Reise findet erneut in Kooperation mit der Firma 
Wiedenhoff statt.
Bei Rückfragen können sich Interessierte gerne wenden an:
Christoph Fischer unter Tel. 0157 3 4936120 und 
Susanne Fischer unter Tel. 0174  5227669
und Theresa Demski unter Tel. 02196 3041926.

Viele Grüße vom Freizeitteam.

Gemeindefreizeit 65+ nach Baltrum
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Viele werde es schon bemerkt haben: 
Unter der vertrauten Internetadresse 
www.ekwk.de hat sich etwas getan: 
Unsere Homepage hat endlich ein 
neues Gewand bekommen und ist nun 
deutlich lesefreundlicher geworden, 
vor allem für die Nutzer von mobilen 
Endgeräten. Außerdem entspricht der 
neue Auftritt nun auch wieder den 
aktuellen Sicherheitsstandards; auch 
das war in den vergangenen Jahren 
etwas ins Hintertreffen geraten.
Ein besonderer Dank gilt den Mitglie-
der der AG Homepage (Ulla Diemer, 
Andy Sax, Connie Okrus) und vor 
allem Herrn Bert Zulauf, der unseren 
Webauftritt schon seit vielen Jahren 

Die neue Homepage läuft!

betreut und koordiniert und auch bei 
der Umstellung der Seite den Löwen-
anteil der praktischen Arbeit im Hin-
tergrund geleistet hat. Das anspre-
chende Hintergrundbild verdanken 
wir Frau Sabine Rudersdorf – auch 
dafür einen herzlichen Dank!
Es ist anzunehmen, dass in den 
nächsten Wochen und Monaten noch 
kleinere Irrtümer, Ungenauigkeiten, 
fehlende Verknüpfungen usw. zu ent-
decken sind – das ist unvermeidlich 
bei solch einem aufwendigen Projekt. 
Sollten Ihnen entsprechende Fehler 
auffallen oder Sie konkrete Verbesse-
rungsvorschläge haben, melden 
Sie das doch bitte mir (unter 

volker.lubinetzki@ekwk.de), 
dann werden wir uns um zügige 
Umsetzung bemühen.
Ansonsten: Viel Spaß beim Stöbern 
und Entdecken auf unseren neuen 
Seiten!

Pfr. Volker Lubinetzki
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Stefan Klein
stefan.klein@ekir.de

0171 2673235

Martin Kretzer
martin.kretzer@ekir.de

0157 37252356

Die Winter-Termine am Samstag:
06. Dezember

10. Januar
07. Februar

14. März
Start um 9:30 Uhr 

am Gemeindehaus Tente

Die Wanderungen dauern ca. 2 Stunden und klingen 
mit einem geistlichen Impuls aus.

Wandergruppe

„Von den Rändern und der Mitte“ – IMPULSE zum Leben 2026

Manche biblischen Schriften scheinen uns wichtiger und 
bedeutsamer als andere. Die Evangelien, der Römerbrief 
– sie sind uns im Zweifelsfall vertrauter als etwa der Jako-
bus- oder der Philemonbrief. Und auch im Alten Testament 
nehmen wir manche Schriften deutlich stärker wahr als 
andere. Das 1. Buch Mose oder manche Psalmen, aber auch 
der Prophet Jesaja: Sie prägen unsere Frömmigkeit stärker 
als z.B. die sogenannten „Kleinen Propheten“. 
Grund genug, einmal genauer hinzuschauen. Was hat 
es auf sich mit diesen kleineren, weniger gewichtigen 
Schriften, die in unseren Bibelausgaben ein wenig an den 
Rand gedrängt erscheinen? Und wie verhalten sich dann 
dazu noch einmal die Schriften, die es gar nicht bis in die 
(evangelischen) Bibeln geschafft haben, die sogenannten 
Apokryphen? Und was hat es zu bedeuten, dass man diese 
Schriften sowohl aus jüdischer wie auch aus christlicher 
Perspektive wahrnehmen kann? 

Eine herzliche Einladung also zu einer weiteren spannen-
den Entdeckungsreise an den folgenden Abenden (jeweils 
Mittwoch, 19.30 Uhr im GH Heisterbusch):

- 	 25. Februar: Die (kleinen) Propheten – Eine Einführung
- 	 1. April: Amos, Micha, Hosea – die Zeit vor der großen 
	 Katastrophe
- 	 6. Mai: Sacharja, Maleachi – ein Neuanfang
- 	 10. Juni: Daniel – Poesie oder Prophetie?
- 	 15. Juli: Mit gleichem Recht: Jüdische und christliche 
	 Perspektiven auf die Propheten
- 	 23. September: ‚Zwischen den Testamenten‘ 
	 geht’s weiter
- 	 21. Oktober: Tobith und Judith – 

	 Theologie als Geschichte verpackt
- 	 25. November: Sirach und Weisheit – Lebenskluge 
	 Frömmigkeit

Rechtzeitig zu Jahresbeginn wird es auch wieder einen 
Flyer geben, auf dem alle wichtigen Informationen ver-
zeichnet sind!

Verantwortlich für die Reihe: 
Pfrin.  Sarah Kannemann und Pfr. Dr. Volker Lubinetzki
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wohnzimmer
kirche
18.01.2026
18.30 Uhr

Gemeindehaus 
Eipringhausen
In der Kuhle 4

Wermelskirchen

moderne
Musik

gemütliche
Atmosphäre

Impulse zum
Nachdenken

Zufall

Büchertauschbörse/
Die ??? Kids und der Musikdieb

Am Samstag 7. Februar 2026 findet wieder eine Bücher-
tauschbörse statt. Ab 14.30 Uhr können bis zu 6 Bücher 
pro Familie  zum Tausch abgegeben werden. 
Ab 15.00 Uhr werden der Junior- und Kämmerchenchor 
das Musical „Die ??? Kids und der Musikdieb“ aufführen. 
Der berühmten Sängerin Modena wurde ein Song geklaut! 
Die ??? Kids kommen dem Dieb mit viel musikalischem Elan 
auf die Schliche.

Im Anschluss an das Musical werden  dann Bücher 
getauscht. Neuerung: Es wird einen Tauschbereich aus-
schließlich für Kinder und einen für Erwachsenenliteratur 
geben. Im Kinderbereich ist Erwachsenen der Zutritt 
streng verboten! 

Entdecke den Schauspieler in DIR – wir suchen DICH!!!!

Kantor Andreas Pumpa, Jugendreferent Holger Müller und 
JuniorChorleiterin Jutta Benedix möchten mit und für Kin-
der das Musical „Die ??? Kids und der Musikdieb“ auffüh-
ren. SchauspielerInnen und SängerInnen sind uns herzlich 
willkommen. Mit Kindern ab 6 Jahren wird mittwochs von 
16.30 Uhr bis 17.15 Uhr  geprobt. Die älteren Kinder (12+) 
und Erwachsenen proben ab 16.45 Uhr. Für die Schauspie-
ler wird es bis zu  4 Proben zusätzlich geben. Bei  Interesse 
meldet Euch bei  Holger Müller, Tel. 0160 – 96749703 oder 
Jutta Benedix, Tel. 0160 – 8857896.

Jutta Benedix
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50 Jahre Stadtkirchenbasar

Der Stadtkirchenbasar blickt auf eine 
lange Tradition zurück. Einstmals 
initiiert von Hanna Spelsberg und ih-
rem Frauenkreis ist der Stadtkirchen-
basar längst eine geliebte Tradition 

geworden und wird von Ehrenamt-
lichen organisiert, die sich zu einem 
Förderverein zusammen geschlossen 
haben.

Ein einziges Mal (während des Lock-
downs in der Corona Zeit) fiel der 
Stadtkirchenbasar aus, ansonsten 
hätte er ja schon letztes Jahr Jubiläum 
feiern können.

Einige Ehrenamtliche sind schon sehr 
lange dabei.

Ein Mann der ersten Stunde ist Willi 
Brust, der sich um die Elektroabtei-
lung gekümmert hat. Inzwischen 
hat sein Sohn Harry die Nachfolge 
angetreten. Willy Brust lässt es sich 
aber nicht nehmen, immer noch beim 
Aufbau und am Basartag zu helfen.
Roselies Vorlauf feierte dieses Jahr 
20 Jahre „Helferjubiläum“. Sie enga-
giert sich in der Abteilung „Bett- und 

Tischwäsche. Ehrenamt ist nicht von 
Alter abhängig: Dies beweist auch 
Heidemarie Marter. Sie ist zwar noch 
nicht so lange dabei, aber gehört zu 
der älteren Generation und kümmert 
sich um die Abteilung Bilder (-rah-
men).

Dieses Jahr war der Basar so ein gro-
ßer Erfolg, dass am Ende 500 € mehr 
als im vergangenen Jahr verteilt wer-
den können, das sind 12.500 € !

Unterstützung dürfen folgende 
Projekte erfahren:

- 	Straßenkinder in Peru 
	 (Kerstin Abbas langjähriges 		
	 Arbeitsfeld)
- 	Projekt Kongo - Peter Gohl
- 	Kinderhilfe in Südafrika - Britta 	
	 Smith - Wagner
- 	Kinderheim Geita/Tansania
-	 Konfirmandenarbeit
-	 Turmsanierung der Stadtkirche

Allen Helfern und Schnäppchenjägern 
sei an dieser Stelle herzlich gedankt! 

Corina Okrus

Roselies Vorlauf (rechts) mit Heidemarie Marter
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EINE GESEGNETE ADVENTS- UND 
WEIHNACHTSZEIT UND 

EIN GESUNDES NEUES JAHR . . .

Carl-Leverkus-Straße 8 · 42929 Wermelskirchen · Fon: 02196.2223
www.bergische-apotheke-wk.de · bergischeapotheke@t-online.de

. . . wünscht 
Ihnen 

Ihre 
Apotheke
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Dachdeckermeister
Uwe Brügger & Frank Oberdörfer GmbH

Floraweg 14    42929 Wermelskirchen
Telefon Büro: 0 21 96 - 9 35 97    Telefax: 02 12 - 49 94 56

 

 

 

 

 

 

 
Vermietung von  

Seniorenwohnungen  
 

Dhünner Str. 5, Telefon: 0 21 96/8 16 83 
E-Mail: info@altenzentrum-wk.de 

 

 

Vermietung  
von Seniorenwohnungen  

 
 
 

www.eifgenhaeuser.de 
 

 

Dhünner Str. 5, Telefon: 0 21 96/8 16 83 
E-Mail: info@altenzentrum-wk.de 

Glas- und Fensterreinigung    |    Objektreinigung
Terrassen- und Natursteinreinigung    |    Haus- und Tiersitting

Tel.: 02196 / 88 80 12    |    Mobil: 0174 / 31 11 200    |    WWW.GLASKLAR.ME

G LASKLAR
 G E B Ä U D E S E R V I C E

P R O F E S S I O N E L L E  F E N S T E R R E I N I G U N G

Armin Druschke
Meditationslehrer, Coach

und psychologischer Berater

Für nähere Informationen besuchen uns unter www.ruheundraum.de oder 
rufen Sie einfach unter 02196/972507 an.

Am 21. Februar 2026 startet jeweils samstags über 4 
Termine um 11:00 Uhr ein neuer Einführungskurs 
in Achtsamkeitstechniken und Meditation.

Achtsamkeitsmeditation ist ein wunderbarer Weg zu mehr Ruhe 
und Stressseiheit zu gelangen, um so zu uns selbst zurückzuunden, 

damit mehr Freude, Gelassenheit, und Zuuiedenheit in unser 
Leben kommt. Und sie ist eine gute Burn-Out-Prohylaxe.

Achtsamkeitstechniken und Meditation 
im Gemeindehaus Heisterbusch
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Hilfe, mein Mann, meine Frau, mein Freund, meine Freun-
din, Tochter, Sohn, … versteht mich nicht!
Hörschädigung/Schwerhörigkeit entwickelt sich in der 
Regel langsam. So langsam, dass Betroffene als letzte 
bemerken, dass die Ohren nicht mehr so gut sind, dass die 
Kommunikation gestört ist. Was kann ich als der besser 
Hörende beitragen, damit wir uns wieder verstehen? Wie 
kann ich als Betroffener meinen Mitmenschen erklären, 
was ich brauche?

Dienstag, der 10. Februar 2026, 17.00 Uhr, 
im Gemeindezentrum der Ev. Kirchengemeinde 
Wermelskirchen, Markt 4, 42929 Wermelskirchen

Ein offenes Ohr, ein stärkender Impuls, ein Raum zum 
Durchatmen – genau das bietet das neue Zentrum für Seel-
sorge und Beratung (ZeeBra). 

Seit Juni 2025 ist es Anlaufstelle für Menschen in belas-
tenden Lebensphasen: nah am Alltag, zugewandt und 
unkompliziert.

Ins Leben gerufen wurde das ZeeBra vom Ev. Kirchenkreis 
Lennep in Kooperation mit dem Diakonischen Werk. Doch 
wer jetzt an ein klassisches Beratungsbüro denkt, liegt 
nur teilweise richtig: Seelsorge im ZeeBra findet nicht nur 
hinter verschlossenen Türen statt – sondern an verschie-
denen Orten, wo Menschen einander begegnen.

Hilfe dort, wo sie gebraucht wird

Ob im persönlichen Gespräch oder bei einem Getränk im 
Café Sonntag Plus: Ziel ist es, in herausfordernden Situa-
tionen zur Seite zu stehen, neue Perspektiven zu eröffnen 
und die Seele zu entlasten. Und weil der erste Schritt oft 
der schwerste ist, können Termine für die Seelsorge auch 
online gebucht werden.

Die Angebote sind vielfältig und lebensnah:

- Beratung & Seelsorge nach Termin: Mit der Möglichkeit 		
	 zur Weitervermittlung an passende Fachberatungs-
	 stellen der Diakonie

Bei unserer Informationsveranstaltung erhalten Sie ver-
ständliche Antworten, praktische Tipps und Raum für Ihre 
Fragen.

Geleitet wird die Veranstaltung von Pfr. Josef Groß, Pfar-
rer für Gehörlosen- und Schwerhörigenseelsorge in der 
Region Bergisches Land.

Wir bitten um vorherige Anmeldung über: zeebra@ekir.
de oder 02191 - 9681 312.

Pfr. Josef Groß

Infoveranstaltung zum Thema  „Hörschädigung und Schwerhörigkeit“

Begleitung in herausfordernden Zeiten: 
Was macht eigentlich das ZeeBra?



4/2025T E R M I N E  A N D E R E R  G E M E I N D E N 15

So viel Selbständigkeit 
wie möglich, bei so viel Betreuung 
und Pflege wie nötig.
Für weitere Informationen rufen Sie uns gerne an:

Senioren-Park carpe diem 
Wermelskirchen
Adolf-Flöring-Straße 24  
42929 Wermelskirchen
Tel.: 02196  / 7214-0 
betreuung-wk@senioren-park.de 
www.senioren-park.de

Senioren-Park carpe diem
Dabringhausen
Auf dem Scheid 17
42929 Dabringhausen 
Tel.: 02193 / 5343-0
dabringhausen@senioren-park.de 
www.senioren-park.de

- Spontane Seelsorge im Café Sonntag Plus 
	 (Markt 9, Remscheid)
- Austauschformate & Veranstaltungen zu Themen wie 
	 seelische Gesundheit, Alltagsfragen und Spiritualität
	 Zusammenarbeit mit Kirchengemeinden und lokalen 		
	 Initiativen
- Ehrenamtsförderung: Schulung und Begleitung für 
	 Menschen, die sich in der Seelsorge engagieren möchten

Gemeinsam unterwegs

Hinter dem ZeeBra steht ein engagiertes Team aus Seel-
sorgerInnen, BeraterInnen und geschulten Ehrenamtli-
chen. Gemeinsam setzen sie sich dafür ein, dass niemand 
mit seinen Sorgen allein bleibt. Gerade in einer Zeit, in der 
viele unter Druck stehen, ist das Zentrum ein Ort der Ent-
lastung – und des Aufbruchs.

Mehr Infos und aktuelle Angebote finden Sie unter:
www.was-die-seele-braucht.de

Ben Sulzbacher
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Diakonische Angebote
Diakoniestation: Telegrafenstr. 26-30, 	
	 Tel. 7 23 80
Tagespflege, Dörpfeldstr. 44, 
	 Tel. 70 99 91
Haus Vogelsang, Tel. 8 87 76 90
Haus der Begegnung Schillerstr. 6, 
	 Tel. 8  47 26
Eifgenhäuser der Altenzentrum gGmbH 
	 Dhünner Str. 5, Tel. 8 16  83
	 E-Mail: info@altenzentrum-wk.de
	 Sprechzeiten: Montag-Mittwoch
	 9.00 bis 12.00 Uhr oder nach 		
	 Vereinbarung
Hospiz-Verein e.V., Tel. 88 83 40
	 Sprechzeit dienstags von 10.00 bis 	
	 12.00 Uhr oder nach Vereinbarung
	 Gesprächskreis einmal im Monat	
	 sowie andere Gruppenangebote 	
	 und Einzelgespräche für Menschen 	
	 in Trauer. E-Mail: 
	 kontakt@hospizverein-wk.de
	 www. hospizvereinwermels-
	 kirchen.de
Ev. Jugendhilfe Bergisch Land 
und Heilpädagogische Ambulanz 
	 Dabringhauser Str. 29a, Tel. 7 20 30
Suchtberatungsstelle
	 Markt 7, Tel. 9 34 31
	 Offene Sprechstunde,  auch ohne 	
	 vorherige Terminvereinbarung:
	 montags 16.00 - 17.00 Uhr, 
	 dienstags 14.00 - 15.00 Uhr sowie 
	 donnerstags 10.00 - 11.00 Uhr

Anonyme Alkoholiker (AA) 
	 Gemeindezentrum Markt
	 Mittwochs 18.30- 20.30
	 Ansprechpartner: 
	 Tel. 0151-20569603 oder 		
	 Tel. 0151-20569584
Christliche Suchtkranken- und 
Angehörigenberatung e.V., 
	 Tel. 8 25 05 oder 0151-10265849
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
	 Tel. 0157-52873603
Ehe- und Lebensberatungsstelle, 
Schwangerschaftskonfliktberatung, 
	 Tel. 0 21 91-5 91 60 60
Selbsthilfegruppe Verwaiste Eltern
	 Gudrun Schulz, Tel. 88 67 49
TelefonSeelsorge
	 0800-1110111, 0800-1110222, 	
	 kostenlos 
Ambulante Pflege der 
Diakoniestation WK 
	 Telegrafenstraße 26-30; Tel. 72 38 0; 
	 E-Mail: info@diakonie-wk.de; 		
	 Sprechzeiten: 
	 Mo-Fr von 8.00-16.00 Uhr
Tagespflege Dörpfeldstübchen 		
	 (Diakoniestation WK), 
	 Dörpfeldstraße 44, Tel. 70 99 91 	
	 E-Mail: info@diakonie-wk.de
Tagespflege Stettiner Straße 	
	 (Diakoniestation WK), 
	 Stettiner Straße 9; Tel. 72 38 0 	
	 E-Mail: info@diakonie-wk.de
Tagespflege Burger Hof 
	 (Diakoniestation WK); 
	 Eschbachstraße 3-5 in Solingen; 
	 Tel. 72 38 0 
	 Email: info@diakonie-wk.de

Nachhaltige Druckproduktion

Industriehof Trecknase 3/5 · 42897 Remscheid
Telefon 0 21 91/96 53-0 · www.busemeyer.de

Die Grünen Damen 
im Wermelskirchener Krankenhaus 
suchen Verstärkung. 
Informationen und Kontakt bei 
Annette Hager, Tel. 0176-45929643



4/2025  A D R E S S E N 17

	 WEN MÖCHTEN SIE SPRECHEN ?
Evangelisches Gemeindebüro Markt 6 
	 Tel. 7 29 00 60, Fax 7 29 00 70
	 Mail: wermelskirchen@ekwk.de
	 Internet: www.ekwk.de
	 Öffnungszeiten:
	 Di. 14.00-17.00 Uhr
	 Mi. u. Do. 9.00-12.00 Uhr
	 Di. u. Fr. nur telefonisch 9.00-12.00 Uhr
	 IBAN:  DE83 3405 1570 0000 1002 71
Pfarrer/in:				 
Bezirk Ost und Eipringhausen
	 Manfred Jetter, Fuchsbau 2,
	 Tel. 9 09 36 99
	 Mail: manfred.jetter.1@ekir.de
Bezirk Burg - Hünger
	 Almuth Conrad, Hünger 63, Tel. 21 77
	 Mail: almuth.conrad@ekwk.de
Bezirk Tente Vakanzvertretung:	
	 Dr. Volker Lubinetzki, Heisterbusch 12,
	 Tel. 9 09 36 92
	 Mail: volker.lubinetzki@ekwk.de
Bezirk West 
	 Sarah Kannemann, Markt 6
	 Tel. 7 69 59 66, 0157-30678280
	 Mail: sarah.kannemann@ekir.de
Bezirk Nord
	 Dr. Volker Lubinetzki, Heisterbusch 12,
	 Tel. 9 09 36 92
	 Mail: volker.lubinetzki@ekwk.de
Haus Vogelsang und Krankenhaus
	 Alexander Letz, Dorn 21
	 Tel. 8 84 04 48
	 Mail: alexander.letz@ekwk.de
Jugendreferenten:
In der Innenstadt
	 Holger Müller, Tel. 0160-96749703
Im Bereich Burg-Hünger
	 Christiane Wilke, Tel.  0160-94441993
	 Mail: christiane.wilke@ekwk.de
Im Bereich Tente
	 Beatrix Fischer, Tel. 0157-84673059 
	 Mail: beatrix.fischer@ekir.de

Archivpflegerin:
	 Brigitte Epking, Tel. 0 21 93-46 06
	 brigitte.epking@t-online.de
Kantor:
	 Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902
	 Mail: andreas.pumpa@ekwk.de
Gemeindehäuser:
Gemeindezentrum Markt 4
	 Friedrich Schreiber, Tel. 26 22
Gemeindehaus Heisterbusch 12 
	 Kerstin Großmann , Tel. 9 09 36 96
Gemeindehaus Eipringhausen
	 Birgit Vieth, Tel. 0160-94909529
Jugend- und Gemeindehaus Tente 
	 Herrlinghausen 35, 
	 Frank Kapp, Tel. 41 68
Gemeindehaus Hünger 71
	 Christian Mannheim, Tel. 63 81
Gemeindehaus Burg
	 Müngstener Str. 27
	 Georg Depner, 
	 Tel. 0152-56487158
Kindergärten:			 
	 Heisterbusch 12, Tel. 23 48,
	 Mail: kiga.heisterbusch@ekir.de
	  Leiterin: Susanne Herziger-Massey
	 Herrlinghausen 35b, Tel. 35 46
	 kiga.tente@ekir.de
	 Leiterin: Manuela Wickesberg
	 Wielstraße 14, Tel. 25 12
	 kita-wielstrasse@ekir.de
	 Leiterin: Marion Goll
Jugendverbände:
			  Wermelskirchen	
	 Markt 4, Tel. 8 16 18,  Vorsitzende: 	
	 Anna Voß, Mail: cvjm.wk@gmail.com
			  Tente			 
	 Herrlinghausen 35, 
	 Anna Klein, Mail: cvjm.tente@yahoo.de
			  Hünger			 
	 Antonia Wilke, Tel.  0157-86176543
	 Mail: antoniawilke03@gmail.com

Weltladen,  Markt 6, Tel. 7 29 00-80 oder 
	 Ulla Buhlmann, Tel. 8 23 65
	 Monique Schüpphaus, Tel. 33 12
	 Mail: info@weltladen-wermelskirchen.de
AKB = Arbeitskreis Basar
	 Caro Beneking-Fischer, 
	 Tel. 0177-7884562
	 Mail: stadtkirchenbasar@arcor.de

Die Seiten 17-22 bitte herausnehmen und aufbewahren !
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Für den Gemeindebrief März-Mai 2026 sollten 
Manuskripte und Anregungen bis zum 
12. Januar 2026 vorliegen. 
Redaktionsschluss: 12. Januar  2026.
Wir danken den Inserenten für die 
Unterstützung,  mit den Einnahmen aus diesen 
Anzeigenveröffentlichungen wird die Produkti-
on des Gemeindebriefes mitfinanziert.
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 WEN MÖCHTEN SIE SPRECHEN ?
Evangelisches Gemeindebüro Markt 6 
 Tel. 7 29 00 60, Fax 7 29 00 70
 Mail: wermelskirchen@ekwk.de
 Internet: www.ekwk.de
 Für Besucher zurzeit geschlossen
 Telefonisch und per Mail erreichbar:
 Di. -Fr. 9.00-12.00 Uhr
 Di. 14.00-17.00 Uhr
 IBAN:  DE83 3405 1570 0000 1002 71
Pfarrer/in:    
Bezirk Ost und Eipringhausen
 Manfred Jetter, Fuchsbau 2,
 Tel. 9 09 36 99
 Mail: manfred.jetter@ekwk.de
Bezirk Burg - Hünger
 Almuth Conrad, Hünger 63, Tel. 21 77
 Mail: almuth.conrad@ekwk.de
Bezirk Tente 
 Sabrina Frackenpohl-Koberski, 
 zur Zeit nicht im Dienst 
 (Mutterschutz und Elternzeit)
Bezirk West 
 Antje Hedke, Berliner Str. 1, Tel. 62 59
 Mail: antje.hedke@ekir.de
Bezirk Nord
 Dr. Volker Lubinetzki, Heisterbusch 12,
 Tel. 9 09 36 92
 Mail: volker.lubinetzki@ekwk.de
 Sarah Kannemann (im Vikariat bis 2021) 
 Tel. 8 85 13 99
 Mail: sarah.kannemann@ekir.de
Haus Vogelsang und Krankenhaus
 Alexander Letz, Dorn 21
 Tel. 8 84 04 48
 Mail: alexander.letz@ekwk.de
Pfarrer am Gymnasium:
 Christoph Damm, Im Weidfeld 3, 
 Tel. 8 82 23 34
Archivpflegerin:
 Brigitte Epking, Tel. 0 21 93-46 06
Kantor:
 Andreas Pumpa, Tel. 02192-9372902
 Mail: andreas.pumpa@ekwk.de

Gemeindehäuser:
Gemeindezentrum Markt 4
 Friedrich Schreiber, Tel. 26 22
Gemeindehaus Heisterbusch 12 
 Tel. 9 09 36 96
 Kerstin Großmann, Tel. 97 20 60
Gemeindehaus Eipringhausen
 Ulrike Zdrenka, Tel. 9 38 45
Jugend- und Gemeindehaus Tente 
 Herrlinghausen 35, 
 Dag Thiele, Tel. 41 68
Gemeindehaus Hünger 71
 Georg Depner, Tel. 63 81
Gemeindehaus Burg
 Müngstener Str. 27
 Christine Jakobi, Tel. 02196-8 86 91 59
Kindergärten:   
 Heisterbusch 12, Tel. 23 48,  
  Leiterin: Gundel Lüttgen
 Herrlinghausen 35b, Tel. 35 46
 Leiterin: Manuela Wickesberg
 Wielstraße 14, Tel. 25 12
 Leiterin: Marion Ortmann
Jugendreferenten:
In der Innenstadt
 Joe Momper, Tel. 8 16 18 (Büro CVJM)
 Mail: joachim.momper@gmx.de
Im Bereich Burg-Hünger
 Christiane Wilke, Tel.  01511-4929601
 Mail: christiane.wilke@ekwk.de
Im Bereich Tente
 Beatrix Fischer, Tel. 29 13 
 Mail: beatrix.fischer@ekwk.de
Jugendverbände:
   Wermelskirchen 
 Markt 4, Tel. 8 16 18,  Vorsitzender:  
 Jonas vom Stein, Tel. 0178-4595639
   Tente   
 Herrlinghausen 35, 
 Wolfgang Krauß, Tel. 0163-8859022
   Hünger   
 Christiane Wilke, Tel.  01511-4929601
 Mail: christiane.wilke@ekwk.de

Weltladen,  Markt 6
 Tel. 7 29 00-80 oder 
 Ulla Buhlmann, Tel. 8 23 65
 Monique Schüpphaus, Tel. 33 12
 Mail: info@weltladen-wermelskirchen.de
AKB = Arbeitskreis Basar
 Henrike Esgen, Tel. 97 42 65 und 
 Caro Beneking-Fischer, Tel. 32 30
 Mail: stadtkirchenbasar@arcor.de
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Für den Gemeindebrief Juni - August  2021 
sollten Manuskripte und Anregungen bis 
zum 14. Juli vorliegen. 
Redaktionsschluss ist am 14. Juli 2021.
Wir danken den Inserenten für die 
Unterstützung, denn mit den Einnahmen 
aus diesen Anzeigenveröffentlichungen wird 
die Produktion des Gemeindebriefes 
mitfinanziert.
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Datum Eipringhausen 
9.45 Uhr

Stadtkirche
So. 10.15 Uhr

Tente 
10.15 Uhr

Hünger 
10.15 Uhr

Burg
 

30. November 2025
1. Advent

Lubinetzki Gottesdienst mit anschl. Seniorenfeier 
Fischer

Gottesdienst in Hünger mit Frauenkreisen Conrad

7. Dezember 2025
2. Advent

Jetter mit PC Stadt 17.00 Kirche für Kleine und Große Team Sa, 6.12., Andacht zum 
Adventsmarkt

14. Dezember 2025
3. Advent

Jetter 10.15 Mitsinggottesdienst 
Lena Kochendörfer/Team

Lubinetzki m.A.

21. Dezember 2025
4. Advent

Kannemann m.A. Stationengottesdienst 
Conrad und Team

24. Dezember 2025
Heiliabend

16.30 im Freien Jetter 14.30 Familiengottesdienst
mit demTeam Kinderkirche

16.00 Lubinetzki mit Posaunenchor

17.30 Kannemann mit Kantorei

15.00 Familienweihnacht Fischer 
(mit Anmeldung s.S. 28)

17.00 Christvesper 
mit PCT & Chorason Fischer

15.00 Familiengottesdienst im Freien 
Conrad

18.00 Christvesper Conrad

23.00 Christmette Conrad

16.30 Familiengottesdienst 
mit demTeam der Kinderkirche

25. Dezember 2025 
1. Weihnachtstag

11.00 Jetter mit Vokalensemble 18.00 Lubinetzki

26. Dezember 2025 
2. Weihnachtstag

11.00 Uhr Hünger - Zentralgottesdienst mit Jubilate Deo Kannemann oder Schnölzer

28. Dezember 2025 
1. Sonntag nach Christfest

Lubinetzki mit Kämmerchenchor

31. Dezember 2025 
Altjahrsabend

16.30 Lubinetzki m.A. und PC 18.00 Jetter m.A. und Kammerchor 17.00 Fischer m.A. 18.00 Conrad m.A. 16.00 Conrad m.A.

1. Januar 2026
Neujahrstag

17.00 - Stadtkirche - Zentralgottesdienst Kannemann

4. Januar 2026
2. Sonntag nach Christfest

Stadtkirche: Musikalischer Gottesdienst Jetter mit Bläserensemble

11. Januar 2026
1. Sonntag nach Epiphanias

18. Januar 2026
2. Sonntag nach Epiphanias

18.30 wohnzimmerkirche Team Abschlussgottesdienst Allianzwoche
Lubinetzki / Team

25. Januar 2026
3. Sonntag nach Epiphanias

Gottesdienst mit Konfitaufen ?

1. Februar 2026
Letzter So. nach Epiphanias

11.00 Gottesdienst für ALLE 
mit Kitas

8. Februar 2026
Sexagesimae

15. Februar 2026
Estomihi

Wiedenkeller Karnevalsgottesdienst Kannemann Sa, 14.2., 18.00 Valentins-
gottesdienst Conrad

22. Februar 2026
Invokavit

Jetter mit Jubilate Deo 17.00 Kirche für Kleine und Große Team

1. März 2026
Reminiszere
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Datum Eipringhausen 
9.45 Uhr

Stadtkirche
So. 10.15 Uhr

Tente 
10.15 Uhr

Hünger 
10.15 Uhr

Burg
 

30. November 2025
1. Advent

Lubinetzki Gottesdienst mit anschl. Seniorenfeier 
Fischer

Gottesdienst in Hünger mit Frauenkreisen Conrad

7. Dezember 2025
2. Advent

Jetter mit PC Stadt 17.00 Kirche für Kleine und Große Team Sa, 6.12., Andacht zum 
Adventsmarkt

14. Dezember 2025
3. Advent

Jetter 10.15 Mitsinggottesdienst 
Lena Kochendörfer/Team

Lubinetzki m.A.

21. Dezember 2025
4. Advent

Kannemann m.A. Stationengottesdienst 
Conrad und Team

24. Dezember 2025
Heiliabend

16.30 im Freien Jetter 14.30 Familiengottesdienst
mit demTeam Kinderkirche

16.00 Lubinetzki mit Posaunenchor

17.30 Kannemann mit Kantorei

15.00 Familienweihnacht Fischer 
(mit Anmeldung s.S. 28)

17.00 Christvesper 
mit PCT & Chorason Fischer

15.00 Familiengottesdienst im Freien 
Conrad

18.00 Christvesper Conrad

23.00 Christmette Conrad

16.30 Familiengottesdienst 
mit demTeam der Kinderkirche

25. Dezember 2025 
1. Weihnachtstag

11.00 Jetter mit Vokalensemble 18.00 Lubinetzki

26. Dezember 2025 
2. Weihnachtstag

11.00 Uhr Hünger - Zentralgottesdienst mit Jubilate Deo Kannemann oder Schnölzer

28. Dezember 2025 
1. Sonntag nach Christfest

Lubinetzki mit Kämmerchenchor

31. Dezember 2025 
Altjahrsabend

16.30 Lubinetzki m.A. und PC 18.00 Jetter m.A. und Kammerchor 17.00 Fischer m.A. 18.00 Conrad m.A. 16.00 Conrad m.A.

1. Januar 2026
Neujahrstag

17.00 - Stadtkirche - Zentralgottesdienst Kannemann

4. Januar 2026
2. Sonntag nach Christfest

Stadtkirche: Musikalischer Gottesdienst Jetter mit Bläserensemble

11. Januar 2026
1. Sonntag nach Epiphanias

18. Januar 2026
2. Sonntag nach Epiphanias

18.30 wohnzimmerkirche Team Abschlussgottesdienst Allianzwoche
Lubinetzki / Team

25. Januar 2026
3. Sonntag nach Epiphanias

Gottesdienst mit Konfitaufen ?

1. Februar 2026
Letzter So. nach Epiphanias

11.00 Gottesdienst für ALLE 
mit Kitas

8. Februar 2026
Sexagesimae

15. Februar 2026
Estomihi

Wiedenkeller Karnevalsgottesdienst Kannemann Sa, 14.2., 18.00 Valentins-
gottesdienst Conrad

22. Februar 2026
Invokavit

Jetter mit Jubilate Deo 17.00 Kirche für Kleine und Große Team

1. März 2026
Reminiszere

Der abgedruckte Gottesdienstplan gilt bis auf weiteres 
unter Vorbehalt. Für aktuelle Informatio-
nen werfen Sie bitte einen Blick auf unsere 
Homepage: 
https://www.ekwk.de/gottesdienst/
gottesdienstuebersicht/
oder scannen Sie den QR Code ein:

Den Gottesdienst aus der Kirche Hünger  gibt es in der 
Regel zum Nachhören.
Eine CD dieser Gottesdienstaufahme bringen wir Ihnen 
gern nach Hause. 
Ansprechpartner: Werner Roetzel, Tel. 8 15 68 
oder Christiane Matic-Meester, Tel. 8 88 12 20. 

Hausabendmahl
	
Allen Gemeindegliedern bieten wir die Feier 
des Abendmahls zu Hause an. 
Bitte vereinbaren Sie mit Ihrer 
Bezirkspfarrerin oder Ihrem Bezirkspfarrer 
einen Termin!
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Haus Regenbogen
	 jeden 2. Donnerstag im Monat um 11.10 Uhr 

Carpe Diem
 	 jeden 2. Donnerstag im Monat um 10.15 Uhr 

Abendgebet im Haus Vogelsang
 	 Mittwochs um 17.00 Uhr, 14-tägig

Offenes Abendgebet
	 mit Gesängen aus Taizé jeden ersten Freitag im 	

Monat um 19.00 Uhr in der Stadtkirche

KirchCafé
	 Stadtkirche jeden 2. Sonntag im Monat
	 im Gemeindehaus Markt
	 Hünger  jeden Sonntag nach dem Gottesdienst
	 Eipringhausen  jeden dritten Sonntag im Monat

Gottesdienst für ALLE, 11.00 Uhr, GH Markt
	 mit Brunch, 1. Februar 2026
	 mit den Kitas Heisterbusch und Wielstraße 
	 Kontakt: Pfrin. Anke Schäfer, Tel.  88 89 57 
						   Angelika Brodehl, Tel. 02 12-40 01 78		
						   Manuela Schulz, Tel. 0151-21305787

Mini Gottesdienste in der Stadtkirche 
	 Kita Heisterbusch: 	 16. Dezember um 17.00 Uhr
	 Kita Wielstrasse: 		 5. Dezember um 17.00 Uhr

NEU: Küken-Kirche 
	 siehe Seite 34 (Kinder- und Jugendseite)

Sunday for family
	 im Gemeindehaus Eipringhausen, 15.00 Uhr:
	 vierter Sonntag im Monat (außer in den Ferien)
	 Kontakt: 	Theresa Demski, Tel. 0179-5098406
						   Laura Kaiser, Tel. 0152-55987242

Ehejubiläen 

Zu Ihrer Goldenen, Diamantenen, Eisernen 
oder Gnadenhochzeit

gratulieren wir Ihnen gern im Namen der Kirchenge-
meinde mit einer Urkunde. Bitte rufen Sie dazu Ihre 

Bezirkspfarrerin, Ihren Bezirkspfarrer einige Tage vor-
her an! Auch einen Dankgottesdienst in der Kirche oder 
bei Ihnen zu Hause können wir verabreden. Dieser sollte 

etwas langfristiger geplant werden.
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht.

Taufgottesdienste
Für die Möglichkeit zu taufen gibt es neben den 

„normalen“ Gottesdiensten zusätzliche Taufgottesdienste, 
in denen die Bedürfnisse von Kindern und ihren Familien in 
besonderer Weise berücksichtigt werden.	

Bitte melden Sie sich gerne bei den jeweiligen 
Bezirkpfarrern/innen und wir informieren Sie weiter.

Achtung! 
Es folgt eine Richtigstellung zum Artikel 
„Finanzieller Einblick in die Bauprojekte unserer 
Kirchengemeinde - Sanierung der Burger Kirche“, 
erschienen im Gemeindebrief September - November 
2025, auf Seite 10: 

Im Artikel wurde der Verkaufserlös des Alten Pastorats 
mit 90.000 € angegeben. Das ist nicht korrekt. Der tat-
sächliche Verkaufserlös beträgt - abzüglich der angefalle-
nen Kosten - ca. 190.000 €. Wir entschuldigen uns für den 
Zahlendreher und die daraus entstandene Verwirrung. 
Korrekte und transparente Informationen sind uns wich-
tig. Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Wenn Sie das Rätsel gelöst 
haben, warten kleine 
Gewinne auf Sie!
Die Lösung senden Sie bitte 
per Email an 
ratefuchs@ekwk.de oder werfen 
Sie die Lösung in einem mit „Ratefuchs“ 
gekennzeichneten Umschlag in den 
Briefkasten des Gemeindebüros.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Einsendeschluss ist der 12. Januar 2026.
Viel Glück !

Unsere Glücksfee war diesmal 
Sylvia Becher vom Gemeindebüro.

Wir gratulieren den Gewinnerinnen: 
Lotte Glomb, Sylvia Mücher und 
Kirsten Robl.
Herzlichen Glückwunsch!

Die Gewinne werden oder wurden Ih-
nen zugestellt. Bitte rufen Sie nicht im 
Gemeindebüro an.

Buchstabensalat zur Weihnachtsgeschichte

Im Buchstabensalat haben sich 18 Wörter aus dieser Geschichte versteckt. Sie 
sind waagrecht und senkrecht, vorwärts und rückwärts geschrieben. 
Findest du sie? Es sind die Worte:

Bethlehem, Engel, Freude, Friede, Gnade, Heerschar, Herberge, Hirte, Jesus, 
Josef, Kind, Krippe, Maria, Nachtwache, Nazareth, Retter, Sohn, Windeln

Die übrig gebliebenen Buchstaben ergeben – der Reihe nach gelesen – den 
Wunsch des Redaktionsteams deines Gemeindebriefes. 
Du kannst ihn als Lösung hier eintragen.

_____ ___ _________ ___________ ___ ___ ______ ____!

Gaby Golfels, In: Pfarrbriefservice.de
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Eipringhauser Filmnacht 
Mit der dunklen Jahreszeit finden im Gemeindehaus 
Eipringhausen wieder die erfolgreichen Filmnächte statt. 

Am Samstag, dem 13. Dezember starten wir 
um 16.00 Uhr mit dem ersten Film für Kin-
der im Kindergartenalter oder  jünger.

Der 2. Film startet um 18.00 Uhr und ist für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

geeignet. 
Vor, während und nach der Vorstellung können 

Sandwiches, eine große Auswahl an Snacks und 
Getränken und frisches, duftendes Popcorn zum 

Selbstkostenpreis erworben werden. 
Um 20.00 Uhr starten wir den Film für die Erwachsenen, 
mit kulinarischen Highlights passend zum Film. 
Für diesen Abend planen wir Weihnachtsfilme. Sollten 
keine Überraschungen zur Filmauswahl erwünscht sein, 
verweise ich gerne auf die Internetseite ekwk.de, auf der 
genauere Infos zeitnah bekannt gegeben werden. 
Die nächste  Eipringhauser Filmnacht findet am 28. Februar 
2026 statt.

Laura Zdrenka
 

Adventlicher Nachmittag 
Am Samstag, dem 20. Dezember, findet von 15.00 bis etwa 
17.00 Uhr der adventliche Nachmittag für Groß und Klein 
im Gemeindehaus Eipringhausen statt. Wir beginnen mit 
einem durch das Kindergottesdienst-Team geführten Got-
tesdienst und genießen im Anschluss beim Kaffeetrinken 
den gemeinsamen Nachmittag. Wie im vergangenen Jahr 
freuen wir uns auch dieses 
Jahr unter anderem über 
Erzählungen, gemeinsamen 
Gesang und den Austausch 
untereinander.

Laura Zdrenka
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Karnevalsgottesdienst

Dreimal ist Tradition! In diesem Sinne: Alaaf und herzliche 
Einladung auch 2026 zum Joddesdens an Karneval ins Ge-
meindehaus am Markt!
Mit dabei ist auch in diesem Jahr ein bunt gemischter 
Karnevalschor, es gibt kölsche Karnevalslieder und eine 
Predigt aus der Bütt, die fiere, Fasteloovend un die Bibel 
zusammenbringt. Feiern Sie mit – op dat Lääve!

Pfrin. Sarah Kannemann

Meditations- und Yogaschule
Carla und Armin Druschke

Für nähere Informationen besuchen Sie uns: www.ruheundraum.de.
oder kontaktieren Sie uns unter 02196/972507 bzw. 
office@ruheundraum.de

Der Retreat Tag  findet im Gemeindehaus 
Heisterbusch am Samstag den 31.01.2026

von 10:00 - 18:00 Uhr statt.

An diesem Tag haben Sie die Möglichkeit, in Stille zu 
tiefer Ruhe zu kommen, Kraft zu schöpfen, sich auf die 
eigene Mitte zu besinnen und Gelassenheit zu erfahren. 
Der Tag ist getragen durch entspannte Übungsphasen 

aus Yoga und Achtsamkeitsmeditation. 

Tiefes Ruhen
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Der Posaunenchor der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wermelskirchen 
hat eine lange Vereinsgeschichte. 
Diese wird durch seine Mitglieder 
gestaltet und lebendig.

Dies hat niemand so viele Jahre mit 
so großer Leidenschaft und mit sehr 
großem Einsatz getan, wie unser 
Ehrenmitglied Lothar Gründer! Wir 
gratulieren Lothar Gründer zu seinem 
90. Lebensjahr und zu 75 Jahren Mit-
gliedschaft im Posaunenchor!

Die Leidenschaft für die Blasmusik 
wurde durch seinen älteren Bruder 
geweckt. Er war Trommler im Fanfa-
rencorps. Dieser probte in der Nähe, 
so dass Lothar oft zuhören konnte.

Nach dem Krieg kam Lothar Gründer 
nach Wermelskirchen. Seine guten 
Freunde Siegfried Weidner und Horst 
Engels waren wie er Jungscharhelfer. 
Durch sie kam der Kontakt zum Po-
saunenchor zustande, denn beide wa-
ren schon Mitglied. Lothar Gründer 
überlegte nicht lange, denn Blasmusik 
gefiel ihm ja gut. Er wurde vorstellig, 
wählte das Althorn als Instrument 
und begann Notenlesen zu lernen 
und die ersten Töne zu spielen. Später 
wechselte er zum Waldhorn.

Mitglied wurde er im Jahr 1950 mit 
15 Jahren. Bereits 1956 wurde Lothar 
Gründer als 1. Notenwart in den Vor-
stand gewählt. Im Jahr 1973 wurde er 
für 15 Jahre Schriftführer und in der 
Zeit von 1998 bis 2016 war er wieder 
1. Notenwart des Posaunenchors.

Lothar Gründer hat das Archiv 
des Posaunenchors ungeordnet in 
einer Kladde übernommen. Er hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, alles 
zu sortieren. Er sammelte nicht nur 
Programme und Konzertbekanntma-
chungen, sondern auch viele Fotos 
und private Ereignisse der Mitglieder. 
Er suchte im Stadtarchiv und beim 
Bergischen Geschichtsverein nach 
Dokumenten über den Posaunenchor. 
Ihm haben wir es zu verdanken, dass 
wir viele weitere Informationen zu 
der Geschichte des Posaunenchors 
vorliegen haben. Auch verfasste er 
unsere Chronik der Jahre 50 bis 100 

im Anschluss an Harald Lenz.

An unzähligen kirchlichen wie auch 
volkstümlichen Auftritten hat Lothar 
Gründer mitgewirkt. Viele Jahre hat 
er als Turmbläser am Heiligen Abend 
Weihnachtslieder aus den Fenstern 
des Kirchturms erklingen lassen. 
Mit 89 Jahren stieg Lothar Gründer 
immer noch mit auf den Turm und 
versorgt die übrigen Turmbläser mit 
heißem Tee oder Glühwein! Vielleicht 
auch in diesem Jahr?

Im Namen aller Mitglieder des Posau-
nenchors bedankt sich der Vorstand 
für die langjährige Zusammenarbeit 
und Mitgliedschaft sehr herzlich! Wir 
wünschen Lothar Gründer weiterhin 
alles Liebe, vor allem Gesundheit und 
Gottes Segen!

Amrei Fuchs

Herzlichen Glückwunsch Lothar Gründer
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bestattungshaus andriessen

Inh. Udo Andrießen
Bestattermeister

Berliner Straße 68
42929 Wermelskirchen

02196 - 888 50 56 
www.bestattungshaus-andriessen.de

niederlassung der kemper bestattungen e.k.

Adventsmarkt 
in der Burger Kirche 
Nicht vergessen:
Am 6. Dezember von 11.00 
bis 18.00 Uhr findet wieder 
unser Adventsmarkt in der 
Burger Kirche statt.
Kontakt: Pfrin. Anke Schäfer, 
Tel. 88 89 57

Lobpreisabend „Ehrensache!“
Ein ‚buntes Team‘ ver-
schiedener Gemeinden 
und Bezirke lädt  zum 
Lobpreisabend „Ehren-
sache!“ ein. „Alle Ehre 
König Jesus“!

Im Fokus stehen das 
gemeinsame Singen zu 

Gottes Ehre und ein kurzer biblischer Impuls. 
Termine: 
Am Freitag, 14. März um 19.00 Uhr in Hünger.
Infos bei: Janet Plaga, Tel. 0175 1575416

Gabriele van Wahden

Markt 8 ·  42929 Wermelskirchen
Telefon: 0 21 96 / 8 86 79 46 ·  Telefax: 0 21 96 / 8 86 79 47

E-Mail: buchhandlung@vanwahden.de 
 www.buchhandlung-vanwahden.de

Und Hedi springt. 
Von Tom Saller, List Verlag, 
336 Seiten, gebunden. 
22.99 €

Im Jahr 1946 kommt Hedi 
Wetzlaff im Durchgangslager 
in Wipperfürth an. Der Krieg ist 
beendet, Wipperfürth zählt zur 
britischen Besatzungszone. 
Hedi, die fast zwei Jahre im 
dänischen Lager Oksbøl ver-
bracht hat, steht vor einer neuen 
Herausforderung. Sie muss 

eine Unterkunft finden. Allein als Geflüchtete und zugleich 
schwanger ist dies nicht einfach, denn die Flut der Heimat-
losen, die ins Bergische Land kommen, ist groß.

Mutig behauptet sich Hedi gegen Widerstände. In den 
Baracken angekommen, teilt sie sich ein Zimmer mit Anna, 
die sich als Prostituierte über Wasser hält. Die beiden 
Frauen werden Freundinnen, die sich in schweren Zeiten 
stützen und immer füreinander da sind. Bald findet Hedi 
eine Anstellung bei Müller-Wipperfürth, der Firma, die mit 
ihrer Anzugproduktion Hunderte von Arbeitsplätzen schafft 
und damit den Menschen in Wipperfürth ermöglicht, ihren 
Lebensunterhalt zu bestreiten.

Wir tauchen in die Nachkriegsgeschichte von Wipperfürth 
ein und sind dabei stets an der Seite von Hedi, Anna und 
dem Fabrikanten Müller, der kein Sympathieträger ist, aber 
oft überrascht, wenn er im Hintergrund für viele Menschen 
die Fäden zieht und deren Lebensumstände verbessert, 
wenn auch nicht immer uneigennützig.

Ein sehr persönlicher Roman, in dem sich Tom Saller mit 
seiner eigenen Familiengeschichte auseinandersetzt. 

Gabriele van Wahden
Markt 8 , 42929 Wermelskirchen, Telefon: 0 21 96/8 86 79 46

www.buchhandlung-vanwahden.de, E-Mail: buchhandlung@vanwahden.de
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Wer gesagt hat, das sei 
aber sehr aufwendig, hatte 
Recht, denn es war in der Tat 
sehr aufwendig. Die Stele 
wiegt fast 200 Kilo, für ihren 
Transport braucht man ein 
Fahrzeug mit Kran, und sie 
steht nicht einfach auf der 
Wiese, sondern benötigt ein 
Fundament. Außerdem ein 
Stromkabel, das natürlich 
in die Erde verlegt werden 
muss. Dazu ein LAN-Kabel 
für eine stabile Internetver-
bindung. Das ist die Hard-
ware. Für die Software gräbt 
man sich durch zig Anbieter 
von Content-Management-
Systemen und entscheidet 
zwischen cloudbasiert und 
On-Premises, nachdem man 
begriffen hat, was das über-

haupt ist. Und wenn man – wie ich – keine Ahnung von der 
Software hat, dann schaut man sich erstmal eine ganze Rei-
he Tutorials an. Wenn ich das gewusst hätte … Immerhin 
hatte ich mit der Auswahl der Profis eine gute Hand. Die 
Firma Vangenhassend, die die Stele aufgestellt hat, hat ei-
nen super Service, und das Gleiche gilt für ConnectSignage, 
dem Unternehmen, das die Software bereitstellt. 

Irgendwann kommt er, der große Moment, an dem man 
die Stele in Betrieb nimmt. Das ging überraschend gut – im 
ersten Anlauf waren einige grafische Elemente noch sehr 
eigenwillig – ein Kreis war ein Ei und dergleichen mehr. 
Aber dann: Ahhhh, da blättern die Seiten elegant um, die 
Fotos wechseln sich wunderbar ab, die hereinfliegenden 
Infos tun, was sie sollen. 

Fazit: Wenn ich das vorher gewusst hätte, hätte ich es 
trotzdem gemacht. Das ist so komfortabel: Man erstellt die 
sogenannten Folien, steuert gemütlich von zu Hause den 
Zeitpunkt der Veröffentlichung – und ihr Ende. Man kann 
Infos aktualisieren. Es ist grandios. 

Die nächsten Termine in der Burger Kirche:

06. Dezember	 Adventsmarkt (11.00-18.00 Uhr)
24. Dezember	 Familiengottesdienst 
	 mit Pfarrerin Anke Schäfer und dem 
	 Team der Kinderkirche (16.30 Uhr)
31. Dezember	  Silvestergottesdienst 
	 mit Pfarrerin Almuth Conrad (16.00 Uhr)
24. Januar	 Konzert „Mixed Generations“
14. Februar	 Valentinsgottesdienst 
	 mit Pfarrerin Almuth Conrad (18.00 Uhr)

Weitere Infos gibt es auf der Website www.ekwk.de. 
Wer nichts verpassen möchte, kann unseren Newsletter 
abonnieren: info@dieburgerkirche.de. 
Oder auf die Website des Fördervereins Die Burger Kirche 
(www.dieburgerkirche.de) schauen. Dort kann man auch 
Tickets buchen.

Birgit Siekmann

Digital-Signage-Stele ersetzt den analogen Schaukasten 
an der Burger Kirche

Frank Strube  
Remscheider Str. 11 
42929 Wermelskirchen 
Telefon 02196 40 55 
info@strube.lvm.de 

Ich kümmere mich um Ihre 
Versicherungs- und Finanzfragen  
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Am 6. Februar 2026 um 19.00 Uhr 
stellt der Vorsitzende des Bergischen 
Geschichtsvereins Wermelskirchen, 
Volker Ernst,  im Ev. Jugend- und 
Gemeindehaus Tente aus seinem Buch 
zur Schulgeschichte Wermelskirchens 
und Umgebung den Werdegang der 
Schulen im Schulbezirk Tente (früher 
Braunsberg) vor.

Er spannt dabei den Bogen von der 
ersten Erwähnung im Jahr 1740, 
über die Volksschulzeit bis zur aktu-
ellen Ära 
als Grundschule. 

Der Vortrag wird mit vielen Bildern 
illustriert. 

Der Förderverein Tente präsentiert:

Vortrag zur Schulgeschichte Wermelskirchens 
mit Schwerpunkt auf der Schule Tente

Manche Details – auch rechts und 
links der Schule – erwecken die wech-
selvolle Entwicklung des Schulbezirks 
zu neuem Leben. 

Hier seien nur einige Stichworte 
verraten: holperige Gründung, 
mal Wermelskirchen – mal 
Dabringhausen, Verlust des Schul-
gartens, immer mehr Lehrer, Einquar-
tierung von Soldaten, Unterricht im 
Wald, Gedenkstein auf dem Schulhof, 
Gefahr Bundesstraße, Feuerwehr als 
Untermieter, Verbot der körperlichen 
Züchtigung, Balkantrasse, erste weib-
liche Schulleiterin, Lehrermangel, 
Offene Ganztagsschule.

Der Eintritt ist frei, es wird um 
eine Spende zugunsten des BGV 
Wermelskirchen gebeten.

Der Förderverein verkauft zuguns-
ten des Bezirks Tente Getränke und 
Snacks.

Christoph Fischer

Tenter Schule um 1900

Tenter Grundschule, heute
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... dass der Wein 
                                erfreue 
              des Menschen Herz

(Psalm 104,15, die Bibel)

Der Förderverein Tente lädt zum 
wiederholten Male am 

24. Januar 2026, um 19.00 Uhr
 zu einer erfrischenden Weinprobe mit 

dem sympathischen Winzer Storck aus dem 
schönen Moseltal ein.
Zu den leckeren Weinen, die an dem Abend 

verkostet werden, werden wieder kleine Leckerei-
en gereicht.

Karten können ab sofort bei Stefan Klein 
unter tente04@t-online.de oder 01712673235 

zum Preis von 20,00 € pro Person erworben 
werden. 
Im Preis sind Weinprobe, Mineralwasser 
und kleine Snacks inbegriffen. Mit diesem 
Abend unterstützen Sie die Arbeit des 
Fördervereins Tente. 

Der Erwerb von Storck-Wein am Abend und 
weitere Bestellungen über das Weingut sind 

selbstverständlich möglich. Weitere Informatio-
nen zum Weingut, der Unternehmensphilosophie 
und dem Angebot unter http://www.echt-storck.

de/. 

Der Förderverein freut sich auf einen kurzwei-
ligen und schönen Abend mit Ihnen und der 

Familie Storck.

Christoph Fischer im Namen des Fördervereins Tente

Se
it 

19
02

Wir beraten, betreuen und begleiten Sie,
vor, während und nach dem Trauerfall.Eich 24 

Büro & Ausstellung 
Luisenstraße 10 
Valetarium® – Abschiedsraum 
42929 Wermelskirchen

Ständige Ruf- & Dienstbereitschaft

www.nussbaum-bestattungen.de

 0 21 96 - 88 99 11

Familienweihnacht
Wir feiern Familienweihnacht in Tente am 24. Dezember 
um 15.00 Uhr.
Wir feiern den Geburtstag von Jesus in einem lebendigen 
Gottesdienst mit Krippenspiel. 
Da wir nur begrenzt „Raum in der Herberge“ haben, ist für 
diesen Gottesdienst eine Anmeldung über den Link oder 
den QR-Code erforderlich. 

https://termine.ekir.de/veranstaltungen?vid=363
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Weihnachtsbaumverkauf
Alle Jahre wieder und doch immer ein bisschen anders – 
auf zum 15. Weihnachtsbaumverkauf 
am Ev. Jugend- und Gemeindehaus Tente. 
Samstag, 13. Dezember von 11.00 bis ca. 14.00 Uhr. 

Wie in den Vorjahren veranstaltet der Förderverein für 
Ev. Gemeindearbeit im Bereich Tente wieder einen 

Weihnachtsbaumverkauf. Mit jedem gekauften Baum, 
mit jedem verzehrten Getränk und mit jedem verzehrten 
Würstchen unterstützen Sie die Arbeit im und am Ev. Jugend- 

und Gemeindehaus in Tente. 

Wir haben frisch geschlagene Bäume aus einem Familien-
betrieb im Sauerland in unterschiedlichen Größen und Sorten 

im Angebot. Sie werden vor Ort individuell und fachkundig 
beraten und bezahlen nach Größe des Baumes.

Besonderer Service: Auf Wunsch und gegen einen 
geringen Aufpreis bringen wir Ihnen den Baum 

nach Hause. 

Auch in diesem Jahr wird es wieder um 
11.30 Uhr ein weihnachtliches Platzkonzert 

unseres Posaunenchores Tente geben.

Auf Ihren Besuch freut sich das Team des 
Fördervereins in Tente.

Seniorencafé Tente 
Unsere gute, lustige Gruppe freut 
sich immer über neue Gesichter!
 
Neben leckerem Kaffee, Kuchen und 
anderem Programm nehmen wir 
immer auch die weltlichen Probleme 
in den Blick. 

Die Termine sind immer mittwochs, 
15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus 
Tente. 
Wir treffen uns am: 17. Dezember, 
21. Januar und 18. Februar. 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher!
Anna Stiefelhagen, Tel. 34 80 und 
Erika Kretzer.
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Adventliche Stimmung 
bei Ladies First!

In dieser trubeligen Zeit lassen wir uns 
bewusst inspirieren von Lieblingsbü-
chern für ein paar geruhsame Tage. Oder 
vielleicht für Last-Minute-Geschenke 
für den Gabentisch.
Wir Frauen möchten den Abend in net-
ter Gesellschaft verbringen. Kekse oder 
Getränke sind herzlich willkommen!
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2x in Wermelskirchen:
Telegrafenstraße 42, 
T: 0 21 96/9 79 97
Eich 46, T: 0 21 96/61 59
In Burscheid: 
Hauptstraße 18, 
T: 0 21 74/83 17
Betrieb/Büro: 
Kölner Straße 40, 
T: 0 21 96/62 21
E-Mail: info@daum-eickhorn.de

Bestattungsvorsorge – eine Sorge weniger
Kostenloses Beratungsgespräch vereinbaren:      0 21 96 - 72 79 27

Taubengasse 6   42929 Wermelskirchen    www.bestattungshaus-trauerhilfe.de

Kantorei-Konzert 
in der Stadtkirche
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Musik im Advent des Posaunenchors Stadt
Herzliche Einladung zu unserer Musik 
im Advent in der 
Evangelischen Stadtkirche am Markt 
am 7. Dezember 2025 um 17.00 Uhr. 
Feiern Sie mit uns unser 143. Jahresfest!

Wir wollen Ihre Adventszeit mit un-
serer Musik zum Advent besinnlich 
werden lassen und Sie auf die Weih-
nachtszeit einstimmen. Gleichzeitig 
möchten wir mit Ihnen unser 
143. Jahresfest feiern. Der Eintritt ab 
16.30 Uhr ist frei.

Wie jedes Jahr möchten wir mit 
unserer Musik im Advent Spenden 
für einen guten Zweck sammeln. In 
diesem Jahr mussten wir nicht lange 
überlegen. Der Kirchturm unserer 
Stadtkirche muss umfassend saniert 
werden. Dieser liegt uns am Herzen, 
und wir wollen einen Beitrag dazu leis-
ten, damit auch in diesem und in den 
folgenden Jahren am Heiligen Abend 
unsere Turmbläser Weihnachtslieder 
aus den Fenstern des Kirchturmes 
spielen können. 
Diese stimmungsvolle Tradition darf 
nicht aufhören. Zudem ist es der 
einzige Tag im Jahr, an dem die Kateri-
nenglocke einmal zu viel schlägt. Der 
jüngste Turmbläser darf sie jedes Jahr 
einmal zusätzlich erklingen lassen.

Wir wirken bereits morgens um 
10.15 Uhr im Gottesdienst mit. Somit 
können Sie uns am 2. Adventssonntag 
zweimal hören.

Amrei Fuchs
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Colours. 
Musik für Saxophon und Klavier
Xavier Larsson und Frank Zabel  nehmen die Zuhörer am 
4. Januar 2026 um 17.00 Uhr auf eine (klang) farbenreiche 
Reise mit.  Klangwerkzeuge sind hier das Altsaxophon 
von Xavier Larsson und der wundervolle Erard Flügel der 
Stadtkirche gespielt von Frank Zabel. 

Neben zwei Sonaten von Francis Poulenc  und César Au-
guste Franck, wird Ghost Stories  für Altsaxophon von 
Prof. Frank Zabel und Shaping Curve von Michael Nyman 
zum Klingen gebracht.

Michael Nymans Musik ist dem  Stil der amerikanischen 
Minimal Music sehr ähnlich und kokettiert mit der Pop-
musik.
Frank Zabel ist in Wermelskirchen kein Unbekannter. So 
konnten wir sein wundervolles Spiel zuletzt im Zusammen-
klang mit dem Kammerchor und „ein deutsches Requiem“ 
genießen.

Der Eintritt ist frei; wir freuen uns über Spenden.
In der Pause wird das Fundraising Team wie gewohnt einen 
Getränkeausschank bereit halten.

Jutta Benedix

 

Letzte Verkaufsausstellung für einzigartige Geschenke 

Am 6.12 Samstag +7.12.Sonntag 2025 

jeweils von 11.00 bis 18.00 Uhr  

Wermelskirchen Bürgerzentrum Rathausfoyer,  

Telegrafenstraße 29 

Eintritt frei! Mit Tombola, Los 1 €! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Letzte Verkaufsausstellung für einzigartige Geschenke 

Am 6.12 Samstag +7.12.Sonntag 2025 

jeweils von 11.00 bis 18.00 Uhr  

Wermelskirchen Bürgerzentrum Rathausfoyer,  

Telegrafenstraße 29 

Eintritt frei! Mit Tombola, Los 1 €! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Letzte Verkaufsausstellung 
für einzigartige Geschenke



344/2025 K I N D E R S E I T E    

Jede
Schneeflocke
prägt den Winter.
Jeder finanzielle Schritt prägt
die Zukunft Ihres Kindes.
Mit FinanZukunft schaffen Sie heute das
Fundament für morgen.
www.ssk-wkn.de/finanzukunft

Weil’s ummehr als Geld geht.

Herzlich willkommen zu unserem neuen Angebot für 
Babys, Kleinkinder und ihre Familien! 

In einer liebevollen und fröhlichen Atmosphäre möchten 
wir gemeinsam Zeit verbringen, einander kennenlernen 
und schöne Momente teilen. 

Ob Mama, Papa, Oma oder Opa – alle sind eingeladen, mit 
den Kleinen vorbeizukommen und Teil einer wachsenden 
Gemeinschaft zu werden.

Einladung zur „Küken-Kirche“ – für die Kleinsten und ihre Familien

12.12.25, 16 Uhr
09.01.26, 16 Uhr
13.02.26, 16 Uhr

12.12.25, 16 Uhr
09.01.26, 16 Uhr
13.02.26, 16 Uhr

  
Küken - Kirche

Kids
Zone

GemeindehausGemeindehaus
Markt, Markt 4,Markt, Markt 4,
WermelskirchenWermelskirchen

Gemeindehaus
Markt, Markt 4,
Wermelskirchen

Für Kinder von
0 - 3 Jahren

Termine:

Freitag, 12. Dezember 2025, 16.00 Uhr  
Freitag, 09. Januar 2026, 16.00 Uhr  
Freitag, 13. Februar 2026, 16.00 Uhr 

im Gemeindehaus Markt, Markt 4, Wermelskirchen.

Im Anschluss laden wir herzlich ein, den Nachmittag bei 
Saft, Kaffee und Keksen gemütlich ausklingen zu lassen.
Wir freuen uns auf viele strahlende Gesichter und ein herz-
liches Miteinander!

Anke, Antje, Celine, Manuela
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Nils, Max und Lea sind fleißig am 
Backen. 
Kannst du sie 12 Fehler unten im Bild 
finden?

Schreibe die Lösung mit deiner 
Altersangabe - entweder in einem mit 
„Kindergewinnspiel“ gekennzeich-
neten Umschlag in den Briefkasten 
des Gemeindebüros oder als Foto per 
Email an ratefuchs@ekwk.de, 
Stichwort: „Kindergewinnspiel“. 
Es gibt kleine Preise zu gewinnen ! 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Einsendeschluss ist der 12. Januar 2026. 
Viel Glück !

Wir gratulieren den Gewinnern:
James B., August R. und Johann R.

Eine kleine Überraschung findet den 
Weg zu euch.

In der Backstube




